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Die Vielfalt, die Fritz (links) und Hannes 
Kümmel an Arbeitshemden und 
-blusen anbieten können, reicht vom 
traditionellen Arbeitshemd über die 
Trachtenbluse bis hin zum ausgefal-
lenen Einzelstück 

Natürlich gibt es auch einen Lagerverkauf bei Kümmel-Textil in Kitzingen: 
Hemden, Blusen und Trachtenhemden aus den Kollektionen Aumühle, 
cortina, HANCO, Brazil und CARAWAY.
Der Lagerverkauf findet jeden Freitag von 12 bis 18 Uhr am alten Firmen-
standort in der Glauber straße 26 in Kitzingen statt.

Lagerverkauf



Halten den Fa-
milienbetrieb 
mit seinen 
15 Mitarbei-
tern aufrecht 
(rechtes Bild, 
von links): 
Hannes, Fritz 
und Jörg Küm-
mel  

Kümmel – Mode für alle Fälle
Ein Hemd ist nicht einfach nur ein Hemd. Erst recht nicht, wenn es sich um ein Ar-

beitshemd handelt: Eine Größe muss vielen passen und soll dennoch zeitlos aber chic 

sein. Das Familienunternehmen Kümmel ist Experte auf diesem schwierigen Gebiet.

Strapazierfähig, robust, angenehm im 
Stoff und natürlich nach vielen Wäschen 
noch wie neu: Arbeitskleidung muss viel 
leisten. Doch modische Arbeitskleidung – 
ein Widerspruch in sich? Nein! Denn wer 
kennt sie nicht, die Messe-Hostessen mit 
ihren edlen Blusen, die Service-Berater im 
Autohaus mit dem Logo am Hemdkragen 
oder die bunten Shirts der Bedienungen 
in der Fastfood-Kette? Alle tragen Arbeits-
kleidung – alle tragen sie „Corporate Fa-
shion“, die Umsetzung einer Firmenphilo-
sophie durch die Wahl einer festgelegten 
Bekleidung in Form und Farbe.

Seit über 40 Jahren steht das Unterneh-
men Kümmel-Textil in Kitzingen für qua-
litativ hochwertige Hemden im professi-
onellen Einsatz. Wer Hemden in großer 
Stückzahl benötigt, ist bei dem Familien-
betrieb genau richtig – denn er ist kom-
petenter Partner der Ausstatter von mit-
telständischen Unternehmen bis hin zu 
Weltkonzernen.

Fast grenzenlose Vielfalt

Im Lager von Kümmel-Textil sieht es ent-
sprechend bunt aus: Hier lagern Hemden 
und Blusen in modischen Farben wohin 
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man schaut, in Regalen fein säuberlich 
nach Farbe, Größe und Muster sortiert. 
Mittendrin ein Mitarbeiter mit seinem 
Einkaufswagen und einer langen Be-
stellliste in der Hand. Im Wagen stapeln 
sich schon über dreißig Hemden und 
es werden immer mehr. „Auf Anfragen 
nach kleineren Stückzahlen aus unserem 
ak tuellen Katalog reagieren wir sofort 
und liefern innerhalb Deutschlands und 
ins benachbarte Ausland aus unseren 
um fangreichen Lagerbeständen“, erklärt 
Fritz Kümmel, der Senior von Kümmel-Tex-
til in Kitzingen. „Werden auf die Schnelle 
fünfzig, hundert oder auch mehr Hemden 
und Blusen unterschiedlicher Größen ge-
braucht – kein Problem. Unser Lagerbe-
stand hat weit über einhundertfünfzig-
tausend Teile.“ 
Dabei begann alles mal ganz klein. Nach 
seiner Lehre zum Industriekaufmann, 
Ende der 50er Jahre in einer Würzburger 
Hemdenfabrik, besuchte Fritz Kümmel 

Die Farben des bestellten Pro-
dukts müssen stimmen: Mit 
Hilfe einer Farbskala findet in 
Kitzingen in Sachen Farbge-
nauigkeit eine gewissenhafte 
Qualitätskontrolle statt
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einen portugiesischen Kollegen in seiner 
Heimat. Zurück von der Reise nach Portu-
gal entstand die Geschäftsidee, Arbeits-
hemden in Portugal fertigen zu lassen 
und in Deutschland zu vertreiben. Alsbald 
stapelten sich die ersten Kisten in der 
elterlichen Garage und das Handelsge-
schäft mit Hemden nahm seinen Anfang 
und florierte. 1974 wurde das erste Lager 
in der Glauberstraße in Kitzingen gebaut. 
Gut zwanzig Jahre später zog das Unter-
nehmen in den Lochweg im Gewerbege-
biet von Kitzingen um. Immer auf der Su-
che nach besten Stoffen und bester Ver-
arbeitungsqualität entwickelte sich das 

Unternehmen von Fritz Kümmel zu einem 
weltweit agierenden Fa milienbetrieb, in 
dem auch Ehefrau Else und die beiden 
Söhne Jörg und Hannes einen wichtigen 
Part übernahmen.
„Seit 1997 koordinieren wir, unterstützt 
von unseren 15 Mitarbeitern, von hier aus 
den Einkauf von Stoffen und unsere Zu-
sammenarbeit mit international renom-
mierten Webern und Handelspartnern. 
Früher haben wir schon mal komplett 
unsere Schneidereien im Ausland mit 
Nähnadel, Faden, Garn sowie Stoffen und 
bis zu einer Million Knöpfen beliefert“, 
erzählt Fritz Kümmel lachend. Die globa-
len Warenströme für Garne, Gewebe und 
Bekleidungsstücke haben sich im Laufe 
der Zeit durch das Fortfallen nationaler 
und wirtschaftlicher Grenzen stark ge-
wandelt. „Unsere Stoffe beziehen wir nun 
aus Deutschland, Italien, Thailand und 
China. Heute werden unsere Hemden 
in der Türkei, in der Ukraine und Bangla-
desch genäht. Kleinere Mengen fertigen 
wir auch noch hier in der Region. Die per-
manenten Qualitätskontrollen erfolgen 
teils vor Ort und hier im Hause." So ist 
das Unternehmen in der Lage, individuell 
und schnell Kundenwünsche von 100 bis 
150 000 Hemden zu erfüllen. 

Für jeden etwas dabei

„Wir haben in unserem Programm meh-
rere Produktschienen", erklärt der Sohn 
Jörg Kümmel. „Hier in Kitzingen führen 
wir die traditionellen robusten Hemden 
für den Arbeiter bis hin zum hochwer-
tigen Hemd für den Manager." Letztere 
sind in dezentem blau mit Button-Down-
Kragen und erkennbarem modischen 
Anspruch sowie in Stoffqualitäten nam-
hafter ita lienischer und deutscher Webe-
reien gehalten. Ebenfalls im Programm: 
die den Mo de trends unterworfenen 
Polos, T-Shirts und Sweatshirts für die 
Szene gastronomie oder den Event-Ver-
anstalter. 

Alle Kombinationen möglich

Bei Kümmel sind grundsätzlich alle Kom-
binationen von Schnitt- und Farbgebung 
möglich. Meistens findet sich bereits im 
breiten Angebot der Stofflieferanten die 
richtige Lösung. Es können aber auch 
Hemden, Blusen, Polos und Shirts nach 
individuellen Vorgaben eingefärbt wer-
den, wenn zum Beispiel die Firmenfar-
ben im Rahmen der Corporate Fashion 
verwendet werden sollen. „Wir liefern 
Imagekleidung mit gestickten Firmen-
logos oder bedruckte Shirts für Promoti-

Arbeitskleidung – oder Cor-
porate Fashion – ist längst 

salonfähig geworden. 
Unternehmen haben den 

Vorteil des einheitlichen 
Looks für sich erkannt. 

Kümmel-Textil reagiert 
flexibel darauf

Neben den schlichten 
Arbeitshemden lagern hier 

auch modische Hemden für 
Manager, meist in dezentem  

Weiß oder Blau gehalten

Das  mittelständische Unternehmen 
Kümmel-Textil hat in den Licht-,Kraft- 
und Wasserwerken Kitzingen GmbH, 
kurz LKW Kitzingen GmbH, einen Part-
ner, der es günstig und zuverlässig mit 
Strom beliefert.
Die LKW Kitzingen GmbH gehört zur 
starken Thüga-Gruppe – dem größten 
Netzwerk lokaler und regionaler Ener-
gieversorger.

Die Energie liefert 
LKW Kitzingen
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onveranstaltungen. Die Sachen werden 
von unseren Lieferanten entsprechend 
den breit gefächerten Kundenwünschen 
mit modernster Technik und solidem 
handwerklichen Können hergestellt. So 
haben wir zum Beispiel schon für den 
1.FC Köln Merchandisinghemden mit 
einem stilisierten Geißbock gefertigt“, so 
Jörg Kümmel.

Bei Kümmel-Textil steht der Kunde im 
Mittelpunkt. Das geht sogar so weit, dass 
nicht einmal mehr das Markenlabel von 
Kümmel eingenäht wird, sondern das Eti-
kett der Auftraggeber. 

Engagement für die Zukunft

„Aufgrund unserer Erfahrung in Sachen 
Corporate Fashion haben wir die Initia-

tive „Dress for school“ ins Leben gerufen. 
Das Pilotprojekt wurde mit der badischen 
Haupt- und Realschule Friesenheim ver-
wirklicht", erzählt Jörg Kümmel. 
Die Einführung einheitlicher Schulklei-
dung ist derzeit ein großes Thema für 
viele Schulen. Von einer Hamburger 
Schule wurde 2004 das Projekt „Look“ ins 
Leben gerufen und steht für Lernen ohne 
oberflächlichen Konsum. „Wir sind stolz, 
dieses Projekt mit unserer Erfahrung und 
der Kleidung aus unserer neuen Kollekti-
on zu unterstützen“, so Kümmel weiter. 
Produziert wird die hochwertige Ware in 
der Türkei. Die Hemden und Shirts wer-
den mit dem Schul-Logo größtenteils 
in Deutschland bestickt und bedruckt. 
(Mehr Informationen dazu findet man 
unter www.dress-for-school.de)
„Doch nicht nur Schüler, sondern auch 
Musikkapellen, Gesang- und Schützen-
vereine sowie Spielmannszüge tragen 
un sere Marken“, erzählt Hannes Küm-
mel. „Wir bieten eine große Auswahl an 
Trachtenhemden aus edlen Stoffen mit 
attraktiven Stickereien und Applikati-
onen im klassischen Design mit Hirsch-
hornknöpfen bis hin zum südbayrischen 
„Pfoadel“. Tracht und Corporate Fashion 
made in Unterfranken.

Gewusst wo: 
Bei Kümmel in 
Kitzingen liegen 
sämtliche Hemden 
und Blusen sortiert 
nach Form und 
Farbe auf Lager  

Die Schaltzentrale von Kümmel-Textil in Kit-
zingen. Von hier aus gehen die Lieferungen für 
Arbeitshemden und Blusen in die ganze Welt


